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Ernſte Zeiten
Ernſten Zeiten gehen wir entgegen hat Herr v Beth

mann Hollweg wiederholt betont Man faßte das vielfach
als eine drohende Geberde auf nach Rußland hin zumal der
Kanzler ja den Konſervativen gegenüber darauf verwies daß
die Auflöſung des Reichstags die Durchführung der großen
Heeresvermehrung verzögert hätte Die Verantwortung da
für konnte Herr v Bethmann Hollweg wie er verſicherte
nicht tragen

Anſcheinend iſt er alſo auch heute noch der Anſicht
nachdem ſich auf dem Balkan das Gewölk gelichtet daß dieſe
Heeresvermehrung notwendig iſt um Deutſchlands Worten
Gewicht zu geben

Und doch Die ernſten Zeiten ſo hat Herr v Beth
mann Hollweg dem Hirſchſchen Bureau erklären laſſen wer
den nicht durch Schwierigkeiten der äußeren Politik herbei
geführt im Gegenteil Da draußen iſt eitel Sonnenſchein
und Frau Germania ſitzt behaglich auf ihrem Sonnenplatz
wärmt ſich und freut ſich der Freundſchaft der lieben Nach
barn Entſpannung überall Recht munter plaudert ſich s
mit Herrn Poincaré und Marianne la France die zwar
den Türken drohend erklären ließ wenn ihr den Ruſſen
nicht in Punkto der deutſchen Militärmiſſion zu willen ſeid
dann gibt es nicht nen Francs für die Reformen die das
Konzert der Mächte doch für ſo dringend nötig hält Die
Türken waren recht unmuſikaliſche Leute wenn ſie Ma
riannens Stimme für ſchrill erklärten und eine Störung der
Harmonie des europäiſchen Konzerts befürchteten

Und ſchließlich was ging das uns an Das galt ja
doch den Türken nicht Liman v Sanders und dem Beruf
der deutſchen Militärmiſſion dem kranken Manne am Bos
porus den Parademarſch beizubringen Uns überſchüttet
Frankreich mit Liebe und Herr Poincars ſogar gibt ſich die
Ehre Monſieur Baron de Schoen auf deutſchem Boden
die Botſchaft iſt bekanntlich exterritorial Beſuch zu machen

Und gar die Ruſſen erſt
Väterchen Zar Nikolaus der iſt ſo liebevoll daß er fü

die Geſundheit von Liman Sanders ernſtlich beſorgt war
Korpskommandant des 1 Armeekorps in Adrianopel
Auf keinen Fall Nein das Wohlergehen von Liman San
ders und ſeinen Offizieren liegt dem Zaren viel zu ſehr
am Herzen als daß er zulaſſen könnte daß ſich der deutſche
General im Dienſt der Türken aufreibt Wenn überhaupt

dann muß Herr Liman Sanders auf einen Platz geſtellt
werden wo s keine Arbeit gibt Nein anders tut s der
Ruſſen heiße Freundſchaft nicht Zwar iſt der Ruſſen Stimme
etwas rauh vom Wetter teils und teils vom Wutki

Feuilleton
Rudolf Genèe

Hochbetagt ſtarb in Borlin der verdiente Literarhiſtoriker
Rudolf Genée Ein an Arbeit und Erfolgen reiches Leben
hat ſein Ende gefunden Genée entſtammte einer Familie
die der Kunſt manche wertvolle Perſönlichkeit ſchenkte Haupt
ſächlich dem Theater Sein Vater war der bekannte Schau
ſpieler Friedrich Genée ſein jüngerer Bruder der Komponiſt
und Dichter Richard Gense Seine Schweſter Ottilie war
das Entzücken der Oeprettenfreunde der alten und der neuen
Welt in den ſechziger Jahren Rudolf Genée wurde am
12 Dezember 1824 in Berlin geboren Er war ein Schüler
des berühmten Grauen Kloſters und genoß eine ſehr ſorgſame
Erziehung Nach dem Abſchluß ſeiner Schuljahre trat er bei
dem geiſtvollen und auch literariſch begabten Profeſſor F W
Gubitz als Schüler in deſſen Atelier um die Holzſchneidekunſt
zu erlernen Aber ſchon frühzeitig wandte ſich Genée der
literariſchen Tätigkeit zu Er ſchrieb zunächſt einige kleine
Luſtſpiele die mit Erfolg über die Bretter gingen eines
davon Das Kloſter von Kamenz das eine Epiſode aus dem
weiten ſchleſiſchen Kriege behandelte hatte am Friedrich

Wilhelmſtädtiſchen Theater in Berlin gleichfalls eine ſehr bei
fällige Aufnahme gefunden wurde aber bereits nach wenigen
Aufführungen verboten Ueberhaupt widmete er von einigen
ganz frühen lyriſchen Verſuchen abgeſehen bis zum Jahre
1859 ſeine literariſche Kraft ausſchließlich der dramatiſchen
Dichtung vorübergehend gehörte er auch dem Journalismus
an Dann aber trat eine entſcheidende Wendung im Leben

nées ein Bereits in Danzig wo er von 1858 bis 1861 die
Danziger Zeitung redigierte hatte er mit einigen öffentlichen
Vorleſungen begonnen es waren kritiſchäſthetiſche Analyſen

er hervorragendſten weiblichen Geſtalten der deutſchen dra
matiſchen Dichtung wie er in ſeinem autobiographiſchen Buche
Zeiten und Menſchen erzählt Mehr und mehr war Shake
ſpeare der Gegenſtand eines Sonderſtudiums geworden und
er begann in Koburg wo er zu Anfang der ſechziger Jahre
als Redakteur wirkte mit der Rezitation der Dramen des
großen Briten Dieſe durchgeiſtigten Shakeſpeare Vorträge

atten einen großen Erfolg und bewogen Gense dieſe künſtle
riſchen Vorleſungen im Jn und Ausland fortzuſetzen Seine
r i Tätigkeit verbande Genée der 1867 nach Dresden

nach ſeiner Vaterſtadt Berlin übergeſiedelt n
mit umfangreichen literarhiſtoriſchen Arbeiten i
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doch das iſt ein Naturfehler Wer kann dafür Und Herr
v Bethmann Hollweg erklärt daher ſo höflich wie er es
eben nur gegen Ruſſen zu ſein vermag im Jnland ſtößt
er jedem vor den Kopf Was geht das uns an was Herr
Liman Sanders in der Türkei vorſtellt Wir haben ihn
nun einmal den Türken ausgeliehen nun können dieſe mit
und aus ihm machen was ſie wollen oder was die Ruſſen
erlauben

Und die Ruſſen quittierten brummend als Liman San
ders als türkiſcher Marſchall kaltgeſtellt iſt und niſcht to
ſeggen hat Jetzt ſind wir in der Hauptſache befriedigt
kommt nur noch darauf an daß ihr Liman von Sanders auch
kein anderes Kommando gebt Der Mann muß unbedingt
Ruhe haben ſonſt können wir euch euere Ruhe nicht garan
tieren

Herr v Bethmann Hollweg aber ſagt Die lieben Ruſſen
Die Entſpannung nimmt immer mehr zu Meine ernſten
Sorgen beziehen ſich um Gottes willen nicht auf die aus
wärtige Politik Die Straßenjungen beunruhigen mich die
dem kleinen Brüſewitz pardon v Forſtner keine Ruhe
ließen Zunehmende Demokratiſierung im Jnnern raubt mir
den Schlaf der Nächte Graf Yorck von Wartenburg und nach
ihm Herr von Heydebrand ſie waren ungnädig Das iſt s
was ich vorausgeſehen habe und was mich tief betrübte

Liman von Sanders Pah das ſind türkiſche Ange
legenheiten

Sind Sie es wirklich Wir ſind wohl über den Verdacht
erhaben zum Krieg zu treiben Wir meinen aber ganz im
Ernſt geſprochen daß das Anſehen der Armee im
Ausland durchdieſeſchwächliche Haltung der
Reichsregierung nicht geſtärkt wird und daß
darin für den Reichskanzler wohl ein Grund zu ernſter Sorge
vorliegt

Wenn die Türken von Deutſchland militäriſche Lehr
meiſter verlangen dann hat die Regierung auch die Pflicht
ſich drum zu kümmern daß ſie dieſen Lehrmeiſtern eine Stel
lung anweiſen auf der ſie Einfluß haben Jmmerhin könnte
man ſchließlich die Frage der Militärmiſſion als türkiſche
Angelegenheit auffaſſen ſolange andere Mächte ſich nicht
einmiſchen Als das aber geſchah da war die Sache nicht
mehr türkiſche ſondern deutſche Angelegenheit Und eine
feſte Sprache gegenüber Rußland hätte wohl gefruchtet denn
Rußland das hat man ja in Frankreich dem Verbündeten
ganz offen erklärt iſt gar nicht in der Lage Deutſchland im
Ernſtfall entgegenzutreten

Rußland ſagt den Türken Wir können nicht dulden
daß ein deutſcher General bei euch befehligt Hätte Frank
reich ſich eine ſolche Sprache von Deutſchland gefallen laſſen
Wir aber ſtecken s ein und wenn der Kanzler einmal keine
Furcht vor ſeiner eigenen Courage gehabt und wir wie

Shakeſpeare Die Zahl ſeiner Shakeſpeare Schriften von
denen wir hier vor allem die wichtigen und zeitlich erſten
Geſchichte der Shakeſpeareſchen Dramen in Deutſchland und
Shakeſpeare ſein Leben und ſeine Werke herausheben iſt

n groß ſie bieten dem Shakeſpeareforſcher eine
unendliche Fülle des Wiſſenswerten und Jntereſſanten Jm
Jahre 1905 folgte ſein größtes Werk über den genialen eng
liſchen Dramatiker Shakeſpeare in ſeinem Weſen und
Werden es bedeutet die Krönung ſeiner langjährigen tief
gründigen Studien über den Schwan von Avon dem er
ſeine ganze Perſönlichkeit verſchrieben hatte Neben Shake
ſpeare war es Hans Sachs dem er gleichfalls eine Reihe von
Büchern und Abhandlungen gewidmet hat von denen nur
das kulturhiſtoriſch hochintereſſante Werk Hans Sachs und
ſeine Zeit genannt ſei Die Schriften über William Shake
ſpeare und Hans Sachs ſtellen den Mittelpunkt der zahlreichen
theatergeſchichtlichen Arbeiten Rudolf Genés dar Jn der
Muſik gehörte ſeine Liebe Mozart die wertvolle Früchte über
den Gegenſtand ſeiner Neigung zur Reife brachte und in der
Begründung der Berliner Mozart Gemeinde ihren Gipfel
punkt fand Jetzt da die Mozart Gemeinde ihr Feſt abhält
ſtarb Genée Es iſt als ob Mozart ihm ſein Requiem ge
ſungen hätte Mitte der ſechziger Jahre hatte Gense auch ſeine
dramatiſche Wirkſamkeit wieder aufgenommen Von den da
mals entſtandenen Arbeiten hatten die Einakter Stephy
Girard und Gaſtrecht den meiſten Erfolg Verſchiedene
Bühnenbearbeitungen von denen die Bearbeitungen von
Sheridans School for Scandal Läſterſchule unter dem
Titel Schleicher und Genoſſen und von Kleiſts Hermanns
ſchlacht die bekannteſten und auch literariſch bedeutſamſten
ſind reihten ſich dem eigenen Schaffen an Auch ein paur
Gedichtſammlungen und einen geſchichtlichen Roman Ma
rienburg hat Genée geſchrieben Jn geiſt und inhaltsvollen
Werken und nicht zuletzt in ungezählten Eſſays finden wir
Rudolf Genées Sinnen und t Denken und Trachten
bleibend niedergelegt viel Kraft entſtrömt ihnen Fort
dauernd hat den Vielſeitigen auch die Liebe zur Muſik und
zum Zeichnen beſchäftigt Reichtümer hat der ideal veran
lagte Mann trotz ſeines ſeltenen Wiſſens und Könnens und
trotz ſeines nie erlahmenden Fleißes nicht geſammelt aber
er konnte nach eigenem Bekenntnis dech einen Schatz ſein
eigen nennen der für ihn höhere Werte hatte die Zufrieden
heit des Gemüts Mit ihm verlor das deutſche Schrifttum
eine der ſympathiſchſten Perſönlichkeiten die durch ihre Kennt
niſſe wie durch ihr im beſten Sinne edles Streben gleich aus
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bei der Balkankriſe einen kleinen Erfolg zu buchen haben
dann kommt ſofort der Rückſchlag Der kalte Waſſerſtrahl
den Bismarck wo es nötig nach Rußland oder Frankreich
dirigierte iſt unter Bethmanns des Philoſophen Kanzler
ſchaft zur Milch der frommen Denkungsart geworden Damit
macht man in Rußland keinen Eindruck dort iſt man wenn
es auf ein Labſal ankommt an ſchärfere Getränke gewöhnt
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Stimmungsbild aus den Parlamenten

Jm Abgeordnetenhaus

Berlin 20 Januar
Die Herren der Rechten waren diesmal wieder von
bewunderungswerter Einmütigkeit und ſtanden in ge
ſchloſſener Front gegen die Unverſtändigkeit der Linken
Der Konſervative Hoeſch gab eine Darſtellung über die
Entwickelung der Viehzucht ſeit 1872 mit dem Niedergang
beſonders der neunziger Jahre ſiehe Caprivi und kehrte
immer wieder dazu zurück daß man in Preußen wohl in der
Lage ſei den inländiſchen Fleiſchkonſum zu decken wenn

und auf dieſem Wenn lag die Betonung die Schutz
zölle und Seuchengeſetze aufrecht erhalten blieben Redner
kam auf die innere Koloniſation und die Ernährung des
Jzolkes zu ſprechen Wenn nur das gleiche Wenn

dann dürfe man ſicher ſein daß die Landwirtſchaft in Zu
kunft in der Lage ſein werde für eine ausreichende Volks
ernährung zu ſorgen Dr Schifferer nl war was
Leiſtungsfähigkeit der Landwirtſchaft Zoll und Seuchen
ſchutz innere Koloniſation uſw anlangt ſich mit dem Kon
ſervativen ganz einig Nur zog er hier einen ſelten mehr
gehörten Namen in die Debatre Er zitierte Bülow Und
Bülow ſagte im Gegenſatz zu Caprivi daß die Herab
ſetzung der Getreidezölle durch die Capriviſchen Handels
verträge die deutſche Landwirtſchaft ſchwer geſchädigt habe
Der Freikonſervative Graf Moltke war leider trotz
der gähnenden Leere im Hauſe nicht zu verſtehen Das
muß wohl auch unten ſo geweſen ſein denn man hörte
weder viel Beifall noch Widerſpruch Herr Brors Ztr
der aus dem Rheinland kommt befaßte ſich mit Jagdinter

eſfen und wurde dann vom Volksparkeiler Pachnicke ab
gelöſt Wenn zum Landwirtſchaftsetat nur Landwirte reden
dürften dürften die Konſervativen auch nicht über Mittel
ſtandsfragen reden Und dann ſei der Mittelſtand genügend
an den Fragen der Fleiſchproduktion intereſſiert um exnſt
lich Stellung nehmen zu müſſen Wir ſind ganz der Mei
nung des Abg Dr Schifferer daß es auf das Maß des
Schutzzolles ankomme Dann kam er auf die engliſchen Ver
hältniſſe zu ſprechen und meinte daß man den Mut der
engliſchen Premiers gegenüber den Großgrundbeſitzern auch
unſeren Staatsmännern wünſchen könne Er verlange mit
ſeinen Parteifreunden eine Reviſion des Zolltarifs eine
Ermäßigung der Futtermittelzölle Der Antrag auf

Blüchers Einzug in Nancy
Zum 17 Januar

Blücher kochte vor Jngrimm als zu Anfang Januar die
Gefahr eines verfrühten Friedensſchluſſes auftauchte Der
Kerl Napoleon muß herunter war des alten Haudegens
ſtete Antwort auf die diplomatiſchen Tifteleien Und als
Schwarzenberg ihm den Plan einer zögernden Kriegführung
plauſibel zu machen ſuchte da brauſte er auf Was ſcherten
ihn die Rücken und Flankendeckungen was kümmerte ihn all
der taktiſche Krimskrams Marſchall Porwärts hieß man
ihn und Vorwärts war ſeine Deviſe So ſetzte er denn
mit ſeiner ſchleſiſchen Armee den Vormarſch in Feindesland
fort Nancy war die erſte der guten Städte Frankreirchs in
die der tapfere Held mit ſeinen Streitern als Sieger ein
rückte Schon am 15 Januar konnte er von St Avold an
Hardenberg ſchreiben Dieſen augenblick erhallte ich die
Schlüſſell von nancy Der Alte und ſein Gneiſenau wußten
wohl daß Schaugepränge und wohlgeſetzte Worte in den leicht
entflammbaren Herzen der Franzoſen ſtets zünden So hielten
ſie es denn für angemeſſen daß der Einzug mit einem ge
wiſſen Pomp geſchehe Und daß wie General Müffling er
zählt der Feld marſchall dieſe Gelegenheit benütze um ſein
Programm zur Kenntnis von ganz Frankreich zu bringen
wozu die Zeitung von Nancy eine gute Gelegenheit bot Am
16 Januar als die Vorhut Sackens eingerückt war wurde
der Oberſt Graf Roſtiz nach Nancy vorausgeſchickt um dem
Maire anzukündigen daß er den Feldmarſchall feierlich mit
einer Rede zu empfangen habe wir folgen immer dem
Berichte General Müſflings und zwar in der einſt zum
Deutſchen Reiche gehörenden Hauptſtadt Lothringens mit
einer Rede in deutſcher Sprache wovon er das Konzept ein
ar habe Graf Noſtiz kam in der Nacht damit zurück
neiſenau verfaßte eine Antwort die der Feld marſchall zwar

genehmigte Aber er behauptete auf dem e ſie nicht aus
wendig lernen zu können Nun wurde ich General Müff
ling zum Souffleur beſtellt und zu ihm in den Wagen geſetzt
um ihm die Rede einzuſtudieren Der beängſtigte Martrehatte die Notabeln der Stadt in dem Kathausſaale ver
ſammelt als der Feldmarſchall von ſeinem 3ahtreichen Ge
folge umgeben eintrat und die künſtlich edens
arten des Maire mit Huld anhörte an konnte auf der
einen Seite die Angſt vor Napoleon nicht verkennen auf der

gezeichnet war

m

anderen imponierten unſere ehrwürdigen Koſaken mit ihren
langen und gutg eſpigten Stahlfedern Darauf mußte der
Page er wohl das Schwert aber nicht die Feder
zu führen wußte und ſich ſo gar nicht aufs Worteinachen ver
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Schluß der Debatte wurde daraufhin angenommen und das
Gehalt des Miniſters bewilligt

Jm Reichstag
Am Anfang ſtand eine kleine Anfrage Erzbergers

warum iſt vom Polizeipräſidenten von Jagow die Poli
ziſten Vereinigung verboten worden welche unter Aus
ſchluß aller dienſtlichen und politiſchen Dinge königstreue
Geſinnung Kameradſchaft r und ähnliches pflegen
wollte Geheimrat Lewald gibt eine Antwort die keine
iſt und rät ſchließlich die Angelegenheit im Rahmen des
Etats des Jnnern zu behandeln as natürlich ſo wie ſo
geſchehen wäre Jetzt beginnt die Etatsdebatte mit einem
klaſſenbewußten Donnerwetter des Sozialdemokraten
Kraetzig Am heftigſten bedenkt er mit ſeinen Beſchul
digungen die Großgrundbeſitzer denen er eine Revolution
allerdings ohne Maſchinengewehre androht Nicht die Svp
zialpolitik drücke die Jnduſtrie ſondern die Verteuerung der
Rohſtoffe durch unſere Zollpolitik die nur den Junkern zu
gute komme Das Recht in 44 Geſindeverordnungen und
unzähligen Polizeivorſchriften verzettelt iſt nur für den
Gutsherrn die Arbeiter ſind rechtlos und werden wie das
Vieh behandelt Die Rede findet aber wenig Echo

Dann füllt ſich der Saal denn Herr Delbrück ſpricht
Er ſpricht lang trocken gründlich zahlenſchwer ohne Schön
rednerei und im ganzen iſt ſeine Rede ein dicker Strich unter
unſere Sozialpolitik Vorläufig geſchloſſen Er ſieht in der
Krankenverſicherung die Krönung des Gebäudes will natür
lich von der Arbeitsloſen Verſicherung nichts wiſſen und
ſieht neue Aufgaben auf anderem Gebiete Die Vorwürfe
die Krankenverſicherung ſei vom grünen Tiſch aus ent
ſtanden weiſt er zurück Der Reichskanzler als früherer
Miniſter des Jnnern und er ſelbſt ſeien im Lande umher
gereiſt und hätten Material geſammelt Das Reichsamt des
Innern ſei überhaupt in fieberhafter Tätigkeit ſo daß ihm
jetzt eine Pauſe in der Geſetzgebung nötig ſei Jetzt müſſe
Detagilarbeit der Beamten und Behörden einſetzen Auf
dem Gebiete der Wirtſchaftspolitik dem ſich der Staatsſekre
tär jetzt zuwendet ſieht er eigentlich alles im roſigſten Licht
Dank dem Zolltarif von 1879 Export und Jmport ſind in
einem günſtigen Verhältnis geſtiegen Nordamerika und
Frankreich wurden geſchlagen England faſt eingeholt der
innere Markt iſt vorzüglich und die Arbeiter diejenige
Klaſſe wie der Staatsſekretär klug bemerkt die man nicht
zu den Kapitaliſten rechnet hat ihr gutes Teil an all den
guten Dingen Jhr Einkommen iſt weſentlich geſtiegen und
Herr Delbrück weiſt das mit vielen Zahlen nach Damit
kommt er natürlich auf die Fragen der Lebenshaltung und
ſo auch unſerer Zollpolitik der er ein glänzendes Zeugnis
ausſtellt denn ſie verteuert nichts und habe der
deutſchen Landwirtſchaft zuihrer Blütever
hol fen Programmatiſch ſagt Delbrück die Regierung habe
kein Jntereſſe daran an den Grundlagen unſerer bewährten
Zoll und Wirtſchaftspolitik zu rütteln Jubel bei den Kon
ſervativen und außerdem nicht die Abſicht dem Reichstag
eine Novelle zum Zolltarif vorzulegen die prophezeiten
Jollkämpfe kommen alſo nicht Kleine Verbeſſerungen ſollen
ja vorgenommen werden die Wirtſchaftspolitik entſpreche
aber ganz unſerer Sozialpolitik Auch wenn dieſe faſt
ruht Nach Delbrück ſpricht der Zentrumsmann Chry
ſanth von den Bedürfniſſen und Wünſchen des Mittel
ſtandes der längſt zur Selbſthilfe gegriffen habe aber des
ſtaatlichen Wohlwollens bedürfe Einer dieſer Wünſche
wurde ſchon erfüllt Miniſterialdirektor Caspar teilte eine
Regierungsverordnung mit nach der der heimliche Waren
handel der Beamten verboten wurde Wegen der Hand
werksausſtellung in Dresden 1915 muß er ſich erſt näher
orientieren Der Bauernbündler Böhme ſingt der deut
ſchen Landwirtſchaft und ihrer Mutter der Zollpolitik ein
Hohes Lied iſt aber nicht unbedingt gegen die Aufhebung
der Futtermittelzölle Jn Sachen der inneren Koloniſation
hat er kein Vertrauen zum Staate Preußen der zu ſehr
unter der Herrſchaft der Agrarkonſervativen ſteht Hier muß
das Reich eingreifen Das iſt eine der größten Zukunfts
aufgaben des Reichsamts des Jnnern Das gleiche gilt für

ſtand die wohleinſtudierte Rede vom Stapel laſſen Meine
Herren hub Blücher an ich bin zufrieden mit den Ge
ſinnungen die Sie mir in Jhrer Rede ausdrücken Endlich
hat die Gerechtigkeit der Vorſehung unſere Waffen auf Frank
reichs Boden geführt Und dann fuhr er fort den biederen
Bewohnern von Nancy das Bild des unerſättlichen Länder
ſtehlers Napoleon zu zeichnen den jetzt das Strafgericht
Gottes getroffen habe Er ſtellte ihnen vor Augen wie Napo
leon das Mark Frankreichs verzehrt und wie 600 000 Fran
ſen in zwei Feldzügen von der Erde vertilgt worden ſeien

Frankreich habe er an den Rand des Ruins gebracht Der
Handel ſei in Feſſeln gelegt der Ackerbau liege danieder die
Gewerbe ſeien in Verfall Durch die unendliche Steuerlaſt
würde das Volk bis aufs Blut ausgeſogen Er aber ſuche
ihnen Rettung zu bringen und er ſchloß mit den Worten
Möchte ich für euch namentlich brave Lothringer die alte

gute Zeit zurückrufen können womit die ſanfte Regierung
eurer Herzöge euch einſt beglückte Blitzenden Auges hatte
Vater Blücher ſeine Rede vom Blatte geleſen und manches
der wohlgeſetzten Worte Gneiſenaus drehte er nach ſeinem
Sinn wenn er glaubte dadurch den Notabeln beſſer ins Ge
wiſſen zu reden Die Rede wurde als Flugblatt in franzö
ſiſcher verbreitet Franzöſi Abordnungen
ſprachen im Laufe des Tages zahlreich bei ihm vor Ver
chiedentlich begann der Marſchall Vorwärts ſie in ſeinem
franzöſiſchen Kauderwelſch anzureden Aber über die erſten
Worte die noch dazu ſchwerlich von denen an die ſie gerichtet
waren verſtanden wurden kam er ſelten hinaus Dann
wendete er ſich wohl an Graf Goltz Na Getg ſagen Sie
Jhnen das übrige das volk iſt hier arm und unter dem
grauſamſten druck der abgaben ſie ſegnen mich da ich alle
Douaniers emploiéss und Gendarm zum teuffel geiagt und
ihne freien handell und verkehr erlaubt So ſchrieb er
ſeinem liben malchen dem er weiterhin verſicherte daß
hanci eins der ſchönſten ſtätte von Frankreich ſei Er hatte

ſeine Freude an der Schönheit und den Annehnmlichkeiten der
Stadt in der er übrigens auch das preußiſche Krönunggsfeſt
feierte Gern hätte ich hier geruht aber die Umſtände laſſen
es nicht zu Morgen marſchiere ich auf Toul und ſo
immer weiter nach Paris Wenn alles geht wie es gehen
ſoll und muß ſo wird in kurzer Zeit der Frieden vollzogen
der Kaiſer Napoleon iſt nun mürbe und kann nicht längerwiderſtehen Die ſchleſiſche Armee iſt wieder ſehr giüclich
in ihren Operationen und wird wahrſcheinlich die erſte ſein
die die Türme von Paris ſieht So ſchnell ging es nun leider
nicht vorwärts Erſt nach monatelangem ſchweren Ringen
llten ch di ungen des alt th ſie ne r nviele

in Frankreich
uns

die Schaffung eines vernünftigen Fideikommißgeſetzes bei
dem ein Parlament mitwir c das auf dem
Volkswillen beruht Mit dieſem kräftigen Wort
ſchließt die Sitzung Am Mittwoch geht der Etat weiter

Deutſches Reich
L O Abg v Liebert hatte bis zum Dienstag abend ſein

einſtimmig für ungültig erklärtes Man noch nicht
niedergelegt ja an der Sitzung noch teilgenommen DieſesVerhalten iſt eigenartig da es ſich bei der Ungültigkeits
erklärung nicht etwa um irgend welche ſtrittigen Rechts
fragen handelt ſondern um eine rein ziffernmäßige Ab

burg von Stimmen ſolcher Leute die notoriſch zu Unrecht
gewählt haben Meiſtens kamen Leute in Betracht die öſter
reichiſcher Nationalität ſind oder erſt nach Abſchluß der
Wählerliſte unrechtmäßigerweiſe eingetragen worden waren
An der Ungültigkeit kann kein Zweifel ſein und nach der
alten Praxis des Reichstages hätte der Abgeordnete nach
der Verteilung des Berichtes die geſtern erfolgt iſt ſein
Mandat niedergelegt

Volksvertreter und Reſerveleutnant Jn der reichslän
diſchen Zweiten Kammer hatte der liberale Abg Burger an
der Zabern Affäre Kritik geübt Der Voſſiſchen Zeitung
wird nun aus Straßburg gemeldet

Landtagsabgeordneter Rechtsanwalt Burger wurde auf
Grund ſeiner Auslaſſungen über die Zaberner Vorkomm
niſſe im Landtag vom Bezirkskommando Straß
burg zu einem eingehenden Bericht aufgefordert

aßnahme beantwortete der Abgeordnete mit Ein
reichung ſeines Abſchiedsgeſuches als Reſerve Oberleutnant
der Feldartillerie

Die Forderung des Stroßburger Bezirkskommandos
widerſpricht dem Wortlaut des S 20 der elſaß lothringiſchen
Verfaſſung der da lautet

Kein Mitglied des Landtags darf zu irgendeiner Zeit
wegen ſeiner Abſtimmung oder wegen der in Ausübung
ſeines Berufs getanenen Aeußerungen gerichtlich oder
diſziplinariſch verfolgt oder ſonſtaußerhalbder Ver
ſammlung zur Verantwortung gezogen werden

Nach berühmtem Muſter Die Konſervativen haben an
dem Preußenbund noch nicht genug Aus Dresden wird
berichtet daß ſich konſervative Kreiſe mit dem Gedanken
tragen einen Sachſenbund zu gründen Die Saat des
Partikularismus die der Preußentag ausgeſtreut hat ſcheint
aber aufgehen zu wollen Hat doch der Vorſitzende des Bundes
der Landwirte Herr Dr Röſicke ſich bei der Begrüßung
des Preußenbundes dahin ausgeſprochen daß er jede
ähnliche Organiſation in jedem einzelnen Bundesſtaat ebenſo
herzlich begrüßen würde Erſtaunt muß man ſich fragen
ob man denn noch nicht am Preußenbund genug hat Und
ob die ſchönen Erfolge die er in der ſehr kurzen Zeit ſeines
Wirkens bereits erzielt hat dazu angetan ſind nach ſeinem

Muſter zu verfahren Eine Vereinigung echter Sachſen
könnte zu weiteren ähnlichen Bünden Veranlaſſung geben ſo
daß es bald keinen Staat und keinen Stamm im Reiche gibt
der nicht feinen Sonderbund echter VPoterlandsfreunde hat

Die Budgetkommiſſion beendete am Dienstag die Kali
debatte Ein Zentrumsmitglied beantragte die Erhöhung des
Beitrages zu den Koſten der er hpne von Empfängerproben
um 50 000 Mark womit Unterſtaatsſekretär Dr Richter einver
ſtanden war Die Erhöhung der Poſition auf 150 000 Mark wurde
einſtimmig angenommen Gegenüber der Reueinfetzung von
106 000 Mark zur Prüfung der Endlaugenfrage bemerkte ein
Nationalliberaler daß man hierbei doch nicht von Aufwendungen
für die Propaganda reden könne Die Mittel müßten anders
aufgebracht werden Dex Unterſtaatsſekretär bat um Bewilligung
des Voſtens da die Endlaugen wertvolle Nährſtoffe enthalten
ſollen Ein Sozialdemokrat war für die Bewilligung Ein Zen
trumsmitglied zielt die Entnahme der 100 000 Mark aus dem
Kalifonds für durchaus berechtigt ein Konſervativer dagegen für
nicht geſetzmäßig Ein Volksparteiler meinte daß man ſich in
dieſem Jahre vielleicht noch über die Bedenken hinwegſetzen könne
aber in der Novelle müßten ſie Berückſichtigung finden Ein
ſtimmig angenommen wird ein Zentrumsantrag der den Reichs
kanzler um Unterſtützung der vom Deutſchen Handwerks und Ge
werbekammer Tage errichteten zentralen Beratungsſtelle für die
Verdingungsämter der einzelnen Handwerkskammern erſucht
welche die Vergebung öffentlicher Arbeiten und Lieferungen an
das Handwerk fördern Es folgte die Beratung des Etats des
Reichsjuſtizamtes Zunächſt debattierte man über Neuforderungen
für einen Vortragenden Rat und drei Reichsgerichtsratsſtellen
die ſchließlich gegen die Sozialdemokraten bewilligt wurden

Keine Rekruteneinſtellung der ElſaßLothringer Die Straß
kurger Neue Zeitung meldet Zweijährig Freiwillige aus ver
ſchiedenen Orten des Elſuß haben ſich in den letzten Tagen bei
preußiſchen Regimentern in elſäſſiſchen Garniſonen zur Unter
ſuchung geſtellt Die Tauglichen ſind angenommen worden Einige
Tage nach der Annahme haben ſämtliche Tauglichen ohne Aus
nahe die Mitteilung zugeſchickt bekommen von der Einſtellung
müſſe abgeſehen werden

Reichstag und Preußentag Wie es heißt ſoll der Abg
Erzberger i in den nächſten Tagen im Rahmen der Etats
debatte im Namen des mit den Aeußerungen des
Preußentages am 18 Januar beſchäftigen und für ſeine
Partei eine ſcharfe Erklärung gegen die Beſtrebungen
des Preußentages abgeben Von nationallieberaler Seite
werde ſo heißt es ebenfalls eine Kundgebung veranſtaltet
werden Herr v Kracht u in einem Schreiben an den

ßiſchen riegsminiſter ſeinen die Bayern verletzenden
rten eine andere Deutung geben Er habe das nicht

ſagen wollen und nicht ſagen können was man aus ſeiner
Rede herausgehört Das iſt ganz ſchön aber den Schaden
hat Herr v Kracht nun einmal ſchon angerichtet

Die neuen Zaberninterpellationen werden im Reichstag
am Freitag und Sonnabend dieſer Woche beſprochen werden
Die fortſchrittliche Volkspartei wird verſuchen den neuen
Antrag auf Beſchränkung der Militärgewalt ebenfalls am
Freitag auf die Tagesordnung Je ſetzen Wie verlautet
ollen das Zentrum und die Nationalliberalen
ieſes Vorgehen unterſtützen Gegen die Be

ratung des Antrags am Freitag wird auf der Rechten
Widerſpruch erhoben werden

Neue Vorſchriften über den Warenhandel der Beamten
Gegen den Warenhandel der Staatsbeamten hat Handels
miniſter Sy do w folgende Verfügung erlaſſen Fortgeſetztwird darüber geklagt daß ſich Staatsbeamte an einem i

lichen Warenhandel beteiligen und ihre Dienſtzeit und be
rdliche Einrichtungen zum Zwecke eines gemeinſchaftlichen
arenbezugs benutzen beſtimme deshalb für die meiner

Verwaltung angehörenden Beamten folgendes I Es iſt den
Beamten ebenſowenig wie anderen verwehrt gemeinſchaftlich
Waren für ihren Bedarf einzukaufen Der Zweck gute Ware

rn en

zu erhalten wird allerdings dabei nicht erreicht
beſonders wenn die Beſteller nicht warenkundig genug ſind
oder wenn unnötig große Mengen beſchafft werden Dagegen
ſind die Klagen des Kaufmannſtandes über gemeimhaftliche
Warenbezüge von Beamten berechtigt wenn die Beſteller
dabei zu Handeksgeſchäften übergehen das iſt der Fall wenn
ſie Einkauf und Verteilung nicht mehr unentgeltlich ſondern
nach Zuſicherung oder in der dur

verkehrs

die Erfahrung gerecht
rwartung eines perſönlichen Vorteils heſorgen

s muß von den Beamten erwartet werden daß ſie ſich orr
artiger Geſchäfte enthalten ſie würden zu ihrem Betriebe
überdies der Genehmigung der vorgeſetzten Dienſtbehörde be
dürfen ſobald die Tätigkeit den Entſchluß erkennen läßt die
Geſchäfte zum Zwecke der Gewinnerzielung zu wiederholen
Die nach der Preußiſchen Gewerbeordnung erforderliche Er
laubnis zum Gewerbebetriebe darf in derartigen Fällen Ainht
erteilt werden II Wenn Beamte es unternehmen gemein
ſam Waren für ihren häuslichen Bedarf z begziehen ſo
dürfen ſie hierzu weder Dienſtſtunden noch Dienſträume Koch
andere dienſtliche Einrichtungen benutzen Dies Verbot be
zieht ſich nicht nur auf die einſtweilige Lagerung und Ver
teilung der Waren und auf die Benutzung von Botengängen
oder Aktenwagen ſondern es dürfen auch ohne die ausdrück
liche und in jedem Einzelfall erforderliche Ermächtigung der
Behörde in den Dienſträumen Liſten zur gemeinſchaftlichen
Beſtellung von Waren weder ausgelegt noch in Umlauf geſetzt
werden Die Ermächtigung darf nur erteilt werden wenn
ein dienſtliches Jntereſſe vorliegt Das ſogenannte Be
hördengeſchäft iſt mithin nicht zu dulden

Die Prinzen Leopold und Konrad von Bayern in Deutſch
Oſtafrika Von den beiden Prinzen Leopold und Konrad
von Bayern ſind Nachrichten vom 8 Dezember aus Um
balau eingetroffen wo ihnen ein feſtlicher Empfang durch
die Behörden bereitet wurde Die Askaripolizei machte einen
Parademarſch und der Sultan von Udahaya ging ihnen mit
ſeinen Leuten entgegen Prinz Leopold erlegte zwei Nas
hörner und zwei Elefanten Prinz Konrad ein Nilpferd und
eine Rieſenſchlange Die Einſchiffung zur Rückreiſe wirdMitte Februar erfolgen Zur Atllimatiſierung iſt noch ein

einmonatiger Aufenthalt in Jtalien vorgeſehen

Ausland
Die Deutſchen in Juarez

Nach einer Mitteilung der Tribuna hat der deutſche
Konſul Weber in Juarez die Deutſchen aufgefordext ihre
Abreiſe vorzubereiten

Ruhe in Südafrika
Johannesburg 21 Januar

Wie amtlich mitgeteilt wird iſt die Lage im Eiſen
bahnbetrieb faſt überall im Lande normal

Pretoria 21 Januar
Durch eine Proklamation iſt die unverzügliche Demo

biliſierung einzelner Truppenteile in Pretoria Faure
ſmith und Durban an geordnet worden Gleichzeitig iſt
verfügt worden daß am 23 d M in Natal und im Lande
einzelne Truppenteile demobiliſiert werden ſollen

Ein türkiſcher Handſtreich gegen Mytilene und Chios
Paris 21 Januar

Der Konſtantinopeler Korreſpondent des Petit
Pariſien will erfahren haben daß bei Smyrna große mili
täriſche Vorbereitungen getroffen werden die vermutenlaſſen daß die Türken an einen Handſtreich gegen Mytilene

und Chios denke Jn griechiſchen Kreiſen ſei das Gerücht
verbreitet daß die türkiſche Flotte ſich zum Auslaufen bereit
halte Jn Wirklichkeit W jedoch nur der Panzerkreuzer
Meſſudije unter Dampf liegen Die griechiſchen Torpedo

boote überwachen die türkiſchen Gewäſſer

G erichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 21 Januar

Grobe veläſtigung eines Arbeitswilligen

Ende Auguſt v J legten Arbeiter die bei Trothaer
Kanalarbeiten r waren wegen Lohnſtreitigkeiten die
Arbeit nieder Die Streikenden ſtellten Streikpoſten
aus durch die wiederholt Arbeitswilligebeläſtigt
worden ſein ſollen Am Vormittag des 30 Auguſt begegnete
ein Arbeitswilliger aus Dölau auf dem Wege zur Arbeit
vier Männern von denen einer der am Streik beteiligte
Arbeiter Karl Peterſen aus Friedrichsſchwerz ihm zu
rief Wo willſt du hin Nach der eidlichen Ausſage des
Arbeitswilligen ſoll Peterſen dann hinzugefügt haben
Schämſt du dich nicht den Streikbrecher zu machen Heute

abend kommſt du nicht ganz nach Hauſe dein Rad geht inStücke Dieſen Wortlaut dat der Arbeitswillige kurz nach
dem Vorfall einem Polizeiſergeanten der z ſeiner Sicherhett
einige hundert Meter hinter ihm fuhr mitgeteilt Peterſen
dagegen behauptet er habe nichts weiter gerufen als die
Frage Wo willſt du hin Darauf ſei der Arbeitswillige
ohne Antwort e aus Aerger darüber habeterſen zu ſeinen Begleitern Hitzet r iſt aber frech
der antwortet nicht einmal Dieſe von Peterſen gegebene
Schilderung des Vorfalles wurde von ſeinen drei Begleitern
darunter zwei Verwandten als richtig beſtätigt von des
Nichtverwandten eidlich Doch drückte ſich letzterer ſo vor
ſichtig aus daß er die Möglichkeit offen ließ er könne einigesüberhort haben Der Arbeitswillige leidet an Nervenſchwäche

Seinen Angaben nach hatte er ſchon am frühen Morgen viele
Streikende a der Trothaer Chauſſee geſehen und beläſtigende
Zurufe von ihnen gehört ſo daß er ſich gar nicht zur Arbeit
traute ſondern wieder umkehrte und erſt gegen 9 Uhr vor
mittags die Arbeitsſtätte aufſuchte

Das Swaſfengerigt hielt bei dem Widerſtreit der Aus
ſagen den Fall nicht für genügend geklärt und ſprach deshalb
Peterſen von der Anklage der Be gung in Verbindung
mit verſuchter Nötigung frei Gegen dieſes Urteil legte
der Amtsanwalt Berufung ein Die Strafkammer ſah die
Ausſage des Arbeitswilligen als durchaus glaubwür
dig an zumal da er ſie in dieſem Wortlaute unmittelbar

dem fraglichen Vorfall dem n folgenden lizei
beamten mitgeteilt hatte Die Begleiter Peterſens könnten
verſchiedenes überhört haben Der Staatsanwalt beantragte

F ark r i S er auf e h W eefängnis we rbeitswillige eines energiſchen geſetzzu billigerem Preiſe als im Wege des regelmäßigen Handels lichen

y

Vog
ſich
Stick
neue

wird
gehi
Frat
ſeine
nicht
bei

zwiſe
rn
etwa
Erm
Spun
Wäſe

Geſte

Köni
löche
Bran
werd

Gre
Feue
ſinge
fand
ganz
ver

u m
nan



icht
ſind

egen
liche
eller
enn
dern
echt
gen

Orr
iebe

die
len
Er

right

ein
v o
be

Ver
igen
rück
der

chen

ſetzt
enn
Be

tſch

rad

urch
nen
mit
das

und
dird
ein

ſche
ihre

re

iſt
nde

etit
ili
iten
ene

reit
1zer
do

aer
die

ſten
i g t
tete
beit
igte
zu

des
en
ute
in

hett
rſen
die

lige

ech

ene
rn
de gi

or
ges

iele
nde
bett

07

alb
ung
gte
die
i r
bar
zei
ten

et

Geringe Achmng vor der Bveamtenamtorität

m September v wollte in Unterröblingen
a S ein Gerichtsvollzieher aus der Wohnung des Gruben
arbeiters Franz Zech zwei bereits im Auguſt gepfändete
Gegenſtände einen Schranx und einen Koffer zur Verſteige
rung abholen Zech der ſchon oft wegen Gewalttätigkeiten
vorbeſtraft iſt rief ihm zornig zu Hier kommt nichts raus
hier wird nichts verkguft Nach vergeblichen r r
des Beamten den Wütenden zu beruhigen ergriff Zech ſogar
einen Hammer und ſchlug damit heftig auf den rank
und den Koffer los Beide Pfandſtücke wurden ſo erheblich
beſchädigt daß ſie nicht mehr verkäuflich waren

Vom Schöffengericht in Eisleben wurde Zech wegen dieſes
ungewöhnlichen Gewaltaktes zu drei Wochen Gefäng
nis verurteilt Durch Berufung an die hieſige Strafkammer
verſuchte eine mildere Strafe zu erlangen um die erſogar unter Tränen bat Das Verufunge a lehnte aber
eine Strafermäßigung ab nicht W mit Rückſicht auf Zechs

Vorſtrafen Perhn auch in der ernſten Erwägung daß der
gleichen Widerſetzlichkeiten gegen Beamte in der hieſigen
Gegend leider recht häufig vorkämen und die Achtung vor der
Autorität des Staates hier ſehr gering ſei Das Gericht
werde daher Amtshandlungen und die mit ihnen beauftragten
Beamten ſtets energiſch in Schutz nehmen

Mißhandlung eines Kameraden

Auf dem Meſſingwerke bei Großörner begann am
8 Juli v J der 23jährige Meſſingarbeiter Paul Kurth
aus Helbra mit einem älteren Kameraden eine Neckerei
wegen deren beide vom hinzukommenden Meiſter in Geld
ſtrafen von je 1 Mark genommen wurden Auf die Vor
ſtellungen des älteren Arbeiters hob jedoch der Oberingenieur
deſſen Strafe auf und legte ſie noch der Kurths als des Ur
hebers des Streites zu ſo daß dieſer alſo nunmehr 2 Mark
zahlen ſollte Darüber geriet Kurth in heftige Erregung und
ſtieß gegen den älteren Kameraden Drohworte aus auf die
jener aber nicht weiter achtete weil er ſie nicht für ernſtlich
gemeint hielt Beim Verlaſſen des Meſſingwerkes wurde er
indes von Kurth der hinter einem Zaune ihm auflauerte an
gefallen und niedergeworfen Kurth ſchlug ihn unter der
Drohung er wolle ihm den Leib aufreißen heftig ins Geſicht
biß ihn in den Arm und bohrte ihm mit drei Fingern in
einem Auge herum Der Mißhandelte ſchrie wiederholt vor
Schmerzen laut auf Er mußte ſich mehrere Tage lang ärzt
lich behandeln laſſen an dem verletzten Auge hat er noch jetzt
inſofern zu leiden als er damit namentlich beim Leſen
doppelt ſieht Das Schöffengericht in Hettſtedt hielt gegen
Kurth in Anbetracht der Roheit der Mißhandlung trotz ſeiner
bisherigen Unbeſtraftheit eine empfindliche Strafe in Höhe
von drei Monaten Gefängnis für Erfand dieſe Strafe zu hoch und ging daher das Berufungs
gericht um Herabſetzung des Strafmaßes an Er begründere
ſeine Bitte mit dem Hinweiſe er habe in großer Erregung
über die ihm ungerecht erſchienene Geldſtrafe gehandelt den
Kameraden nicht mit Abſicht ſo ſchwer verletzt ſich inzwiſchen
auch wieder mit ihm geeinigt
Die Strafkammer fand die Mißhandlung zwar ebenfalls
ſehr roh ſah ſie jedoch mit Rückſicht auf Kurths damalige Ge
reiztheit ſowie ſeine Jugend und bisherige Unbeſcholtenheit
5 e Monat Gefängnis als hinreichend ge
zuhnt an

Provinzidal Nachrichten
Der Direktor der Vogtländiſchen Maſchinenfabrik

Plauen 21 Januar
Jn der vergangenen Nacht iſt der erſte Direktor der

Vogtländiſchen Maſchinenfabrik Akt Geſ Robert Zahn der
ſich als Maſchineningenieur beſonders auf dem Gebiet der
Stickmaſchinen einen Namen gemacht hat geſtorben Seine
neueſte Erfindung iſt der Zahnſche Stickautomat

c C qhqCuD

Mordverſuch an der Ehefrau Aus Leipzi g 21 Jan
wird gemeldet Geſtern nachmittag 2 Uhr verſuchte der Meß
gehilfe Heinrich Schöne ſeine von ihm getrennt lebende
Frau ir deren Wohnung Ranftſche Gaſſe 10 in Gegenwart
ſeiner Kinder zu erſchießen Er erreichte jedoch ſeine Abſicht
nicht ſondern brachte der Frau nur ernſtliche Verletzungen
bei Nach der Tat ſtellte ſich Schöne ſelbſt der Polizei

Nietlehen 20 Jan Einbruch Vergangene Nacht
zwiſchen 2 und 3 Uhr brachen Diebe bei dem Bäckermeiſter Bähle
ein und äffneten mit dem Stemmeiſen die Ladenkaſſe woſelbſt
etwa 15 Mark Geld gefunden wurde Der heute morgen zur
Ermittelung herbeigerufene halliſche Polizeihund verlor leider die
Spur Mietsleuten der Halleſchenſtraße wurde vorige Woche
Wäſche von der Leine geſtohlen
Ff Schlettau 21 Jan Unglück auf dem Kaliwerk

Eeſtern verunglückten auf dem Kaliwerk Schlettau die Bergarbeiter
König Zſcherben und Hempel Eisdorf beim Beſetzen der Bohr
löcher durch das Losgehen einer Ladung Beide trugen ſo ſchwere
Brandwunden davon daß ſie zum Bergmannstroſt gebracht
werden mußten

A Jeßnitz 20 Januar Schrecklicher Tod einer
Greiſin Die 78jährige Witwe Friederike Lamm kam beim
Feueranzünden zu nahe an den Ofen ſo daß ihre Kleider Feuer
ſingen Jhre Hilferufe wurden zu ſpät gehört Hausbewohner
fanden die Bedauernswerte mit ſchrecklichen Brandwunden am
ganzen Körper auf an deren Folgen ſie nach einigen Minuten
verſtarb

y Zerſenurs 20 Jan Land wirtſchaftlicher Kon
ſumverein Hier kurſierten ſchon ſeit längerer Zeit Gerüchte

wae2

c

ßesthestäns

über vorgedommene Unregelmagtzigkeiten in der Verwaltung des ſ der Pla
Land wirtſchaftlichen Konſumvereins für Merſehurg und Umgegend
Dieſelben haben jetzt das Richtige ergeben Eine am Donnerstag
den 29 Januar einberufene außerordentliche Generaloerſamm
lung wird ſich mit der heiklen Angelegenheit befaſſen Ein Fort
beſtehen des Vereins iſt durch dieſe Porkommniſſe ſehr in Frage ge
ſtellt Weiteres iſt vorläufig noch nicht mitzuteilen da zurzeit
eine eingehende Reviſion der Bücher vorgenommen wird
bisherige Geſchäftsführer des Vereins wurde zur Dispoſition ge
ſtellt und ein Anſchluß an die Zentralankaufsſtelle in Halle in
Vorſchlag gebracht

z Ermsleben 20 Jan Kreiskrankenkaſſfedes Mansfelder Gebirgskreiſes Zur leichteren
Durchführung der Krankenverſicherung ſind im Mansfelder
Gebirgskreiſe gemeinſam für die Landkrankenkaſſe und die
allgemeine Ortskrankenkaſſe insgeſamt 57 Meldeſtellen er
richtet denen zugleich die Geſchäfte der Zahlſtellen mit über
tragen worden ſind Die Melde und Zahlſtellenverwalter
haben die An und Abmeldungen entgegenzunehmen die
Krankenkaſſenbeiträge einzuziehen die Krankenſcheine zu er
teilen und die Geldleiſtungen der Kaſſe an die Mitglieder
auszuzahlen Beide Kaſſen haben ihre gemeinſame Haupt
eſchäftsſtelle Geſchäfts Rechnungs und Kaſſenführer iſt
endant Klaube in Mansfeld Zu Kaſſenärzten 18

Aerzte des Kreiſes gewählt Die beiden Kaſſen haben als
Mehrleiſtung die ſogenannte Familienhilfe eingeführt Der
Ehemann der eine verſicherungsfreie Ehefrau hat zahlt ein
Drittel ſeines raggenen S 7 mehr Dafür erhält die
Ehefrau ärztliche Behandlung Arzneimittel und Kranken
geld bis auf die Dauer von acht Wochen ferner Schwangeren
geld vier Wochen und Wochengeld acht Wochen Auch
ſind Hebammenhilfe und nötige Geburtshilfe frei Jm Falle
des Todes der Frau erhält der Ehemann ein Sterbegeld in
halber Höhe des für ihn feſtgeſetzten Sterbegeldes

A Bitterfeld 20 Jan Die Augen ausgebrannt
Durch namenloſen Leichtſinn hat ſich ein Chauffeur der Auto
mobilverbindung Bitterfeld Düben unglücklich gemacht Als er
damit beſchäftigt war eine undichte Stelle des Benzinbehälters
zu löten ohne dieſen ſeines Jnhaltes zu entleeren entſtand plötz
lich eine ſtarke Exploſion Die Stichflamme verwundete den
Leichtſinnigen ſo ſchwer im Geſicht daß der Verluſt der Se h
kraft auf beiden Augen ernſtlich zu fürchten iſt

Wallhauſen 20 Jan Die Zuckerfabrik Ober
röblingen a G m b ſchließt gegenwärtig hierund in der Umgegend kontraktlich Zuckerrüben zum nan

und Lieferung für die nächſte Kampagne mit den Land
wirten ab Mit Rückſicht auf den geringen Rohzuckerpreis
zahlt die Firma pro 50 Kilo Zuckerrüben frei Bahnhof Wall
hauſen gegenüber den Vorjahren auch einen geringeren
Preis und zwar 95 Pfg bei 45 Prozent Schnitzelrückgabe
ev auch entſprechende Trockenſchnitzel bei Lieferung bis
10 Oktober jedoch 1 Mk und vom 15 November ab aber
mals 1 Mk Die Zeichnungen waren mit Rückſicht auf den
geringeren Preis auch geringer Die Zuckerfabrik Allſtedt
zahlt die gleichen Preiſe

JZSJJ

Vermiſchtes
Schurkiſche Tat eines Prieſters

Rom 21 Januar
Der 35jährige e Fontana aus Palermo wird

von den italieniſchen Behörden wegen Betruges ſteckbrief
lich verfolgt Sein Opfer eine greiſe deutſche Lehre
rin hat dem Betrüger auf falſchen Vorſpiegelungen
hin alle ihre Erſparniſſe in Höhe von etwa 50 000 Mark über
geben Fontana verbrachte das Geld in leichtfertiger Geſell
ſchaft und flüchtete ſchließlich Die alte Lehrerin hat ſich nun
aus Gram über den Verluſt ihres ganzen Vermögens ins
Meer geſtürzt und iſt ertrunken

Mißgeſchick mit einem Aeroplan Aus Berlin 20 Jan
wird uns berichtet Auf dem Flugfelde Johannistal hatte geſtern
der Flieger Ballod mit ſeiner Jeannin Stahltaube mehrere Auf
ſtiege gemacht Bei Einbruch der Dunkelheit landete er droſſelte
den Motor jedoch ſo ſtark ab daß er ſtehen blieb Um nicht den
ſchweren Eindecker über das Feld ſchieben zu müſſen ſtieg Ballod
aus und kurbelte den Motor wieder an Als jedoch der Gas
hebel auf halb Gas ſtand ſetzte ſich ver Flugapparat mit großer
Schnelligkeit tn Bewegung Der Flieger hatte gerade noch Zeit
ſich beiſeite zu werfen um nicht von der Schraube getroffen zu
werden als das Flugzeug mit großer Geſchwindigkeit davonſauſte
Nach 10 Minuten geriet der Eindecker in eine Vertiefung Ballod
ſchwang ſich jetzt auf den Führerſitz und konnte ſein Flugzeug un
verſehrt in den Schuppen bringen

Winterſtrenge in Spanien Aus Madrid wird gemeldet
Jnfolge der anhaltenden Winterſtrenge macht die Stadt den
findruck einer belagerten Feſtung Allenthalben ſieht man

verlaſſene Fuhrwerke ſtehen deren Beſpannung infolge Falles
oder Knochenbruches hat getötet werden müſſen Die Lebengs
mittel werden immer ſpärlicher Die Preiſe ſteigen enorm
Tauſende von Leichen verhungerter Sperlinge liegen umher
Alle Theater ſind geſchloſſen

Der geſchlitzte Damenrock und das ungariſche Militär
Der Budapeſter Platzkommandant hat an den Truppen
kommandanten die militäriſchen Behörden und an die Chefs
der militäriſchen Jnſtitute eine vertrauliche Verordnung
verſandt in der nach Feſtſtellung des Umſtandes daß ein
n junge Damen der in geſchlitzten Röcken zum Ausdruck
ommenden Modetorheit huldigen in einen ſcharfen Gegen

a zu den über die Grenzen der Mode bisher gehegten z
re des Offizierkorps geraten ſind die Offiziere auf

efordert werden ihre Familienmitglieder und die einge
adenen Damen darauf aufmerkſam zu machen daß dieſe ſich

der Mode Extreme enthalten mögen Bei dem Erlaß den
ten a

zu

enorm
billigen
Pr eisen nahe o Maorktplotz 2 u 3

mmandant in ſeiner Eigenſchaft als Präſtdent de
Budapeſter Offizierkorps herausgegeben hat ſoll der Vudapeſter Korpskommandant Einfiuß genommen Es i
derſelbe Korpskommandant der vor einiger
er verbot auf der Straße ſich in ihre
ängen

men einzu
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Wetter u Sportberichte

St Andreasberg im Oberharz 20 Januar 11 Uhr vorm
Schneehöhe 55 Ztm kein Neuſchnee Temperatur nachte

12 Grad jetzt 7 Grad C Barometerſtand 708 ſteigen
normal 708 Wind friſcher Oſtwind Skibahn gut teilweiſe

rerharrſcht Schlitten und Rodelbahn vorzüglich Herrlicher
Wintertag Sonnenſchein Fernſicht Vom 24 bis 29 Januar
Skikurſus der Ortsgruppe des Oberharzer Skiklubs Programme
durch dieſen

Halliſcher Witterungsbericht
v Januar l JanuarUhr abends 7 Uhr morgens

Barometor Millimeter 154,8 doThermometer Celſtus T
Rel Feuchtigkeit 80 72wind O N1Maximum der Tempeoratur am 0 Januur 43

Minimum in der Racht vom 2 Januar um 21 Januar 7,0
Niederſchläge am 21 Januar 7 U morgens 0 I mm

Wetterkarte Magdeburg
der Magdeburg Jeitung

Mittwoch 21 Januar 8 Uhr morgens
Vom hohen Norden iſt ein Tief ſüdoſtwärts nach Finn

land vorgedrungen und hat den hohen Druck weſtwärts ver
ſchoben ſo daß ſein Kern heute über der Nordſee liegt Jm
Dienſtbezirk dauert das trübe Froſtwetter noch fort ſtellen
weiſe ſind geſtern leichte Schneefälle aufgetreten Da das
nordöſtliche Tief den Hochdruckkern weiter ſüdweſtwärts ver
ſchieben dürfte ſo haben wir bei Winden nordweſtlichen Ur
ſprungs trübes gelinderes Wetter und ſtrichweiſe geringe
Niederſchläge zu erwarten

Perantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dydk
für den örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martitn
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Der Karl
Baerz für den Anzetgenteil Albert Barth Drud und

erlag von Otto Hendel Sämttich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

S Tages Programm
c Nachdruck verboten

à e reren e n e

21 Januar Stadttheater Abds 714 Ahr Das Buch einer
Frau

Walhallatheater abends 8 Uhr Puppchen
Apollotheater abends 8 Uhr gr Vorſtellung
zaſſagetheater Kinematographiſche ne
iophontheater Kinematograugiſche orführungen

Kej M ramn Flottenmanöver bei elgoland mit
eppelin
yges Hotel Wettiner Hoſ Künſtler Konzert3s ndige Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich

traßesalachee Kunſtverein Salzgrafenſtraße 2 Gemälde Aus
ſtellung täglich geöffnet von 11 bis 5 m

21 bis 25 Januar Stadtſchützenhaus Franckeſtraße Aus
ſtellung von 4 Original Flugmaſchinen ſowie erläuternde
Vorträge

NeumarktSchütenhanus Verein Deutſcher Studenten Halle
Wittenberg Abds 6 Uhr öffentl Vortrag des Frei
herrn von Biſſing General der Kavallerie z über
Wehrpflicht und Volkserziehung

22 Januar Magiſtrat Sogziale Veranſtaltungen in der
Städt Frauenſchule Burgſtr 45 Vorträge über Säug
lingspflege von Frau Dr med Stöltzner Donnerstags
abends von 29510 Uhr

Stadttheater Die Reiſe um die Erde
23 Januar Stadttheater Das Mädchen aus dem goldenen

eſtenLoge W den 5 Türmen Abds 84 Uhr Luſtiger Abend
von Hermann Günther Rezitator

Saalſchloßbrauerei Abds 8 Uhr Wohltätigkeitskonzert zum
Beſten des Frauenvereins für Armen u Krankenpflege
zu Halle Giebichenſtein

24 Januar Stadttheater Lohengrin
26 Jannar St Nikolaus Abds M9 Uhr Lortras des

Herrn Dr Kurt Freyer über die moderne Kunſt in

Deutſchland 828 Januar Jn der Anla des Schulgebäudes in der Drep
hauptſtraße Volksbildungsverein Abds 832 Uhr ſpricht
Herr Oberlehrer Dr Fr Wenzlau über Vor hundert
Jahren 1806 41815 Der Zuſammenbruch

Die Zeit der Mat arrh e
bri Heiserkeit, Rustenreſz gegen
welche von ersten Autoritäten s Pruß
v Noorden Berl Klin Wo 1902 Nr 17

Dr Ritseri s Anaesthesin Bonbons
aufs wärmste empfohlen sind
Erhältl in den Apotheken Dose 1 M

Enth Anaesthesin Ritsert 02

Geschäftshaus

bewin

eit den Offi

S



Malhalla Iheafe
Anfang 8 Ubr

Puppchen
Morgen Donnerstag Preunnere

Unter Leliung des Komponisten
Der Liebesonkel su m Gesang u Tanz in 3 Akten v Pordes Milo u H Frey

HKeoure
III

letzten
Mnale

Naustk von Walter Kolto
Komponiszt von Fllmzauber Grosse Rosinen WVle einst im Mal

In den Hauptrollen
Maria Foreseu Direktor Fr BeekmannGesangssehlnger

l Kommandeusen Marsch 2 Gondellied 3 Meyer Was haste
nur für Badehosen an 4 Jedes Frauchen braucht nen Mann

Im Herzen geht es ticke tucke tack 6 Badenixen
7 Das ist mein lieber süusser Florian

8 Mlezel Wolln wir wackeln gehn
GIAunren e Ansstn tung 40 Personen
Wohltätigkeits Konzert

um Besten des Frauenvereins für Armen u
Krankenpflege zu Halle Giebichenstein

am Freoitag den 23 5aännar 1914 abends 8 Uhr in der
Saalschlossbrauerei

27 7 7 Mitwirkung von Frau Hathilde Ssohmifdt Haym
le Ninternſtz Frau Margarete sohneider Fräue susanni e ſehnte Herrn Pastor Hellmann Herrn Ernst

Reteh Herrn Magistratsassistent Seehanse Herrn Viol
Lieder von Rob Franz und C Loewe Duette von A Dvorcxk

Trio Sonate von Händel Romanzre von Svendsen Serbisches Lieder
zpiel von Henschel u von Beethoven und Sullivan

Konzeriflugel aus dem Magazin der Hofmusikalienhandlung von
Reinhold Koch

Karten zu 1 Mk und 50 Pfg sind zu haben in der Hofmusikalien
handlung von H Hothan Gr Ulrichstr 38 und Reinhold Kooh

Alie Promenade l a sowie bei A Reriehurdt Burgstrasse 69 und
an der Kasse

Monagrt Saal

solksten Konzert
Leitung Franz Frank

Mittwoch den 28 Januar abends 8 UhrAusflührende Frl Klso 8 tegel Sopren Herr Albin Vinää
eisen Kontrabassvirtuose vom Gewaendhaus Orchester

Herr Vari sSohönherr Pianist und Komponist
Eintritt Knrtens zu volkstümlichen Proisen
M 55 05 und 55 in der HofmusſkalienhendlunHelinrieh Hothan m 77

Lehrerinnen Verein
Sonunabdend den 24 Januar S Ubrim Gemeindehauſe Aibrecdtſtr 27

S Fortrag von Fräulein Oberlehrerin Treuge Berlin
Oberlyzenm und Studirnanſtalt als Vorbereitung

zum Aniverſttätsſtudium

Gäſte ſind will kommen

à

n

Unterfertigte gestattet sich die werten Herren vom Verbande zu
dem am Montag den 26 Januar 1914 8 h s im Mars la Tour
ztattfind enden

V G Kaiserkommers
gezriemend einzuladen

Die z Z im V C Halle vorsitzende
Turnerschatt Vandalfa

I A Liebernickel X X
Allen Militär Anwärtern und Jnvaliden im

unteren BeamtenVerhältnis von Halle u Um
W zur Nachricht daß ſich innerhalb der letzten

ochen in Frankfurt Main ein Verein von 550
Mitgliedern gegründet und unſerem Bunde ange
ſchloſſen hat Kameraden von Halle und Um
gegend folgt dieſem Beiſpiel und ſchließt Euch uns
an Dieſer Zuſammenſchluß iſt ſehr nötig
Verein Halle der MilitärAnwärter u Jnvaliden

der unteren Beamten

Vereinslokal Schultheiß Poſtſtraße 5Verſammlungen jeden 2 Mittwoch im Monat

Johanneser Kurhaus dei Zelertelt
erstkl Pension u Winterhotel Zentralhzg Elektr Licht W C Wildtutter

Rodelbahn Skigelände L leihw Pensionspreis 50 8 M
Tel Clausthel 11 III Prosp I Gebr Gergs
Damen Kopſwäsche

Moderne Frisuren in und ausser dem Hause
Pelosan Tinktur das Beste gegen Schuppen und

Haarausfall glänzende Erfolge
Feinst präparierte Zöple oudutierte Locken Wellen
tufſa Hanreinlaogen ete in besten Qualitäten und halt

barsten Farben
Reparaturen Füärben und Au arbeiten aller getragenen

Snehen sehnell und bitg
8Spezial Geschäft fe S C Dumenfrisuren ufnnrarbeiten

Magdebhurgerstr 65 Grand HotelL

e
e J vMichel Brixets

anerkannt beste Marke
Jahresproduktion 1914/15 125 000 DV

Zu haben

beim Halleschen Kohlen und Briket Contor
Merceeburgerstr Ecke Schmledstr Tel 3939

and in anderen besseren Kohlenhandlangen

Gr Alrichſtr 57

Nur 3 Tage

Das rosaPantöftelchen
Luſtſpiel in 2 Akten

ſowie das übrige erſtklafſige
KWrogramm

Ab Sonuabend den 24 Januar

Der Geſpenſterzug
Grandioſes Senſations Drama aus L der erſten

amerikaniſchen Exrcentric Clubs in 6 Akten
Ca 2 Stunden Spieldauer

J Erftaufführung für Halle

Grosses

Eisbahn Ziegelwiese
Donnerstag abend Sonnabend nachmittag

Sonntag nachmittag

R onzert

Hallesche
Donuerstag den 22 e nachmittags von 5 Uhr ab

Disſest
Halle 20 Januar 1914

Hochaktuell Lokal Satire

Ueberall an haben
Verl u Exped Kronprinzenstr 4 Fernrufl270

r Eisklub
Konzert BeleuchtungFeuer wertk

Der Vorſtand

Halles che Faschingszeitung
Humor

Preis 10 Plg

Maskenball maet len fein u hast An

Ballmusik J

z

z

s 2J S

W
T
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2

S
e D

m

e S

hattigkeit

schreſbt überM Sopv FHoel
Es macht mir ein ganz ausserordentliches Vergnügen Ihnen zu sagen

dass meine Verehrung und Bewunderung für die unübertroſſene Schönheit des
Tones die Vollendung des Mechanismus und die wirklich wunderbare Dauer

unbegrenzt sind

en rer für Halle und Umgegend
W ölI Gr Wrichstr 3334

von Ennery und Jules

7

Zum J
Winkersport

finden sie

sämtl Bodarfsartikel
in grösster Auswahl

bei

H Sohnee Nacohf

2 F EbermaunHall Gr Steinstr 84Spon Konalee gratis u franko

2 Jahre litt ich
an aufgeſpfüngenen
ri ſigen Händen

ebrauchte Jhre Obermeyersd irina werbae Seife in rur
zer Zeit waren meine Hände von
den Riſſen beireit und die Haut
war glatt A Schweirtfeger Gö
ningen Herba Seife a Stck 50Pf
30 verfſtärktes Präparat
Mk 50 Zur Nachbehand ung
HerbaCreme a Tube 75 Pfa
Glasdoſe Mk 1 Zu haben inallen Apotheken Srogerien Par
fümerien

Jeden
Montag

u Don
nerstag
Grosses

R Schlachte

e IestBernhard Borgis Domplat 10
Fernſpr 1833 Tägl friſch Ge
hackt Bratwurſtu friſche Wurſt

Kartoffelflocken
x Viehfalz offertert

L BüchnerS Sardollen
echte S Braut alter Jahrzan

Pfund 20 Mart
neuer Fang Prund 1 Mark

F H Weber
Große h 46 nebenalhallatheater

Wringmaſchinen Walzenx
x

X erneuert ſofort
x Qualität und billig

Otto Sparmann

eady J
Firmafedern

Leipzigerſtr

Zieuer Erklärungen
Bücherabſchlußß Juventuren

Jü mee Kl Brauhausſtr T
Unzerbrocnl Drahtlampe

z bis 30 Volt 10 50
Kerzen 85 M

140 250 Volt 16 50
Rerzen 30 M

exxkl Steuer bei 12
Stück franko inkl

Verpeack Elektrischer Vertrieb
Firm Berlin 850 33 Trentow

Moosdorferstr 14 Niederl bei
Gust Rensch Halle Poststr

in beſter

neben Fernſpr 504

9Dorotheenstrasse 10

Hotel Wettiner Hot
Magdeburgerſtr 5

Täglioh Konzert
Kapellmeiſter Kanse

Schwarzes Ross
Tel 2444

Guto Küche Beste Biere
suudere Fremdenzimmer

Vor Weihnachtenin Zahlung genommene ſehr
gut erhaltene

Pianinos
verkaufe ich jetzt beſtens herge
richtet zu außerordentlBruiſcr ßer ordentlich billigen

wie A 280 300O bis 550 2

Kaufe guterhaltene

LongSchals
franzöſ Tücheor

Max sobel Steinweg 45

S veit Jahren
zahle höchſte Preiſef getr Damenn

Nerrenkleider
ganze Nachlaſſe

Schuhworl Altortümor Gold uSilberſach Winſitworke Pianinos
Je rräder Nähmaſchinon Möbel
Wülſche Betten Wkandſcheine aud
neue Waren allor Art Pr Poſtkarte
beſtellt kommeſofort auch außerh

Renner
Schülershof Nr 1 Da

35
Selten günſtige Gelegenheitskäufe

Albert Hoftmann
am Riebeckplatz

Moderner gebrauchter

Geldſchrankmittl Größe r zu verk

LudwWuchererſtr 62 1 I

Opüisehe Weren

proiswert und gut

Doppelfocus Gläse

für Nähe u Ferne
zu Originalpreiſen

empfiehlt

Otto Vnbekannt
J In Gr Ulrichſtr 1 a

1 e ſpottbilligzu perkaufen Schliobe Stog 16

Stadt Theater
in Halle

Dir wet Hofrat M Richards
ernruf 1181

Donnerstag den 22 Jannar
134 Vorſtellung m im Wonnement
Vorſtellung zum Viſlen des Tier

anſchaffungsfonds des Zoolog
Gartens

Zum 9 MaleDie geſss um ie Erdo

Mit 1 Vorſviel Die Wette um
eine Million Großes Ausunkee mit Gang Tanz
Evolutionen und Aufzügen in
5 Apteluggen 1 rVerne

n keit iſſeur Karlcho ling e Lei ungm r tn ient Osk r
de ett Arranments in von der Balle f

meiſterin Adele Stahlberg Wieſt

einſtudiert

enhilas Jan erd Kautsky
omas Flanagan Rudolf RiethWalter Ralph Karl Schumann

John Sullivan E Matthießen
u Stuart CEam Hammes

Anze ieder des Excentric
in Londonix Seele Georg Thies

Artdibald Corſtcan ein
reicher Amerikaner

Walter FahrenbachT artont V m
l Karl StahlbergWParggp7te Wäſchebewahrerin
elbſ Blanda HoffmannAouda Piw eines

an Weſt n Trude Tandar
emeag ihre weſtert Wundtke

9 klavieng e a Se
romar apitän auf einamerik gä e hrer E v Weber

Muſtafa à a Guten
De i rrieſter e t advmnen Karl Eavwing
Ein Sudianerbgudi ne

amille Hammes
Balanda ein malanyiſches

e Wer e reächter re aci za Jordan
n Telegraphen Dienera Richard Born

Pitt Jnh einer Fangi n Sransi isko Linke
Ein Art ichteEin e tsbeamter ung

in Kondukteur Oskar Tegeder
teuermann Herm Eiſerbe

Ein Maſchiniſt Mittaſ
Ein Reiſender aul Werner
fragt Rudolf Wüſtehube
Ein Jndianer Otto KrahlMatroſen Brahminen Diener
des Excentric Ekubs gr

Konſtabler Volk desReihenfolge der Bil iwer

Die Wette um eine MillionLene Spiel u Leſeſalon des
Excentric Club in London 2 Am
Kanal von Suez Szene Freier
Platz am n des Suez angl
3 Fpes WitweRajah See die u diLandſchaft 4 Au cheiter
haufen Szene Re ropolisdie Ebtenſtatte Rajah Großer
Einzug der Fa Fackelträ grBajaderen des Elef anten u
Aouda 5 Jm e des Ge
ſetzes Szene Hotel in Cal
cutta 6 Die langen arott
in Vorneo Szene haun gſt
an Felengrotte g anſch b
offene ung Dasder Königin Nakahirg Er
da e rrtiement inzusder Königin Huldigungn z Ta d Tänze

volutionen r StraßenBaron m
beſchwörerinnen klavinnen
Amazonen Blumenmädchen
Sklaven ausgeführt von Martho
Hrdel Geſchw Tatijana Sofia
Taubert Lucie Hapke Annny
Granold Lieſel Lohner Henny
Fauter dem Corps de ballet und
den Elevinnen 8 Die Gold
gräber von San Franzisko
Szene Das Jnnere einer Ta
verne 9 Der Ueberfall auf der

gcifichahn Szene Prärie iminter Damm der Vacific
bahn 10 Die Rieſentreppe bei
Kearnay An Bord derepriettg Szene Jm Salon

Kajüte 12 Kapitän Fogge zene Die Kommandobrücke J

Fengſte Verwandlung a

tänzer

Ein unverhofftes
Pierieen i W Das offeneMeer Ein freiwilliger Verpre er k Hotel Adelphi

ivervool 15 Drei HochTriten auf einmal Szene Feſt
ſaal des ErcgntricEiub n

onVeſeynngoknbernng vorbehalten
Nach dem 7 u 10 Bild längere

auſengaſſensffuunt 7 Uhr

Anf 7 Ende gegen 105 Uhr
Freitag den 23 Jannar 1914
136 Vorſtellung r Ponnement

Vierte

Novität NovitätZum 3 MaleDas Mädchen aus dem
goldenen Westen

ver in 3 Akten nach dem
rama David Belascos von

Guelfo Civinini und Carlo Zangarini Muſik von Giacomo
Puccini

Den verehrl Abonnenten des
3 u 4 Viertels zur gefl Kennt
e daß ſich am Freitagund Sonnabend ein Umtauſch
c notwendig erweiſt Am Frei

ndet die 136 Vorſtellung
4 Viertel ſtatt am Sonndie o 3 Viertel

2 22
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